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von Niedersachsen

1: 500 000

Grundwasserbeschaffenheit: pH -W ert

Ausgabe vom 04.01.2016

Thematische Grundlagen
Thematische Bearbeitung: R eferat H ydrogeologie
Erstellt auf der Basis folgender Informationsquellen:
Daten des NIBIS, einzelner W asserversorger und des Niedersächsischen Landesbetriebs 
für W asserwirtschaft, K üsten- und Naturschutz (NLW K N), Stand: März 2005

Topographische Grundlage
Q uelle: Digitale Topographische K arte 1: 500 000 (DTK 500),
©  GeoBasis-DE / BK G 2015 (www.bk g.bund.de)

Das geodätische Bezugssystem  der K arte ist das Europäische Terrestrische R eferenzsystem
1989 (ETR S89), das die U niversale Transversale Mercatorabbildung (U TM-Abbildung) 
zur Darstellung nutzt. Am  inneren K artenrand des K artenrahm ens sind die U TM-K oordinaten 
der Z one 32 bezogen auf ETR S89/W GS84 als Ost- und Nordwert in K ilom etern angegeben. 
In den vier Eck en des K artenrahm ens stehen die geographischen K oordinaten unter Angabe 
der geogr. Länge (östl. von Greenwich) und Breite im  Bezugssystem  der K arte. Z usätzlich 
sind bei der TK 25 am  äußeren R and des K artenrahm ens die Gauß-K rüger-K oordinaten 
bezogen auf das P otsdam -Datum  als R echts- und H ochwert in K ilom eter (blau) eingetragen.
Das Fachthem a wird grundsätzlich auf der ak tuellsten Topographie dargestellt.
Diese k ann von der dem  Them a zu Grunde liegenden Topographie abweichen.
Dadurch k ann es zu P assungenauigk eiten k om m en. 

Kartenerstellung:  R eferate H ydrogeologie und Digitale K artographie, 3D-Modellierung
Kontakt: Landesam t für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG)

Geologischer Dienst für Niedersachsen
Stilleweg 2
30655 H annover
 
Fon: +49(0)511/ 643-3602
Fax: +49(0)511/ 643-533602
Internet:  www.lbeg.niedersachsen.de

Diese Karte ist eine automatisch erstellte Plotausgabe des digitalen Datensatzes.
Eine Vervielfältigung dieses Ausdruckes ist nur mit Erlaubnis des LBEG gestattet. 
Als Vervielfältigung gelten z.B. Nachdruck, Fotokopie, Mikroverfilmung, Digitalisierung, 
Scannen sowie Speicherung auf Datenträgern.

Erläuterungen zur Karte
Die vorliegende Übersichtsk arte im  Maßstab 1: 500 000 zeigt die Auswertung einer 
repräsentativen Auswahl von pH -W erten aus der Labordatenbank  des LBEG. Die über 
einen Z eitraum  von 1967 bis 2000 erhobenen Daten wurden zweifach gem ittelt. Bei 
Grundwasser-Messstellen m it Mehrfachanalysen wurden Mittelwerte der jeweils 
vorliegenden U ntersuchungsergebnisse gebildet. Z usätzlich wurden die W erte aller 
P robenahm estellen in einem  R adius von 2000 m  einer weiteren Mittelwertbildung 
unterzogen.
pH -W erte, die eindeutig auf punk tförm ige anthropogene Einträge (z.B. Altdeponien) 
zurück zuführen sind, werden im  R ahm en dieser Übersichtsk arte nicht wiedergegeben. 
Die pH -W erte sind in Tiefenstufen ohne Bezug zur lok alen hydrogeologischen Situation 
dargestellt. Ein V ergleich von W erten ist daher ohne Berück sichtigung der jeweiligen 
hydrogeologischen Situation (z.B. hydrogeologischer Stock werk sbau) ebenso wie die 
H eranziehung der Daten für Detailuntersuchungen nicht zulässig.
Die auf der Übersichtsk arte dargestellten pH -W erte liegen im  Bereich zwischen 3,3 und 
8,8 (Medianwert = 6,7). Sehr niedrige pH -W erte von 3,5 – 5,5 sind vor allem  im  
Grundwasser in Gebieten m it Mooren (z.B. V ehnem oor südwestlich von Oldenburg, 
Lichtem oor nordöstlich von Nienburg oder W ietingsm oor westlich von Sulingen) 
anzutreffen. In k alk freien Gesteinen bei denen prim är Silik ate und Alum osilik ate die 
Grundwasserbeschaffenheit bestim m en, werden pH -W erte zwischen 5 und 6 erreicht 
(z.B. Lüneburger H eide und Solling). Die Lösung von K arbonaten führt zu einer Erhöhung 
der pH -W erte auf 7,5 – 8,5.

0 10 20 30 40 50 km
Maßstab 1: 500 000

pH-Wert

>= 8                          

7,5 - < 8,0                   

7,0 - < 7,5                   

6,5 - < 7,0                   

6,0 - < 6,5                   

5,5 - < 6,0                   

5,0 - < 5,5                   

4,5 - < 5,0                   

4,0 - < 4,5                   

k eine W erte                   

Landesgrenze Niedersachsen

Erläuterungen zu den Diagrammen:
Die Stabdiagram m e zeigen den Stoffgehalt des Grundwassers in
4 verschiedenen Tiefenstufen des U ntergrundes.
               Tiefenstufe 1:	bis 20 Meter
               Tiefenstufe 2:	über 20 bis 50 Meter
               Tiefenstufe 3:	über 50 bis 100 Meter
               Tiefenstufe 4:	über 100 bis 200 Meter

Tiefenstufen, in denen k eine W erte vorliegen, werden weiß ausgefüllt.
Ein Tiefendiagram m  zeigt die gem ittelten W erte aller P robenahm estellen 
in einem  R adius von 2000 m . Der Mittelpunk t jedes "fik tiven" K reises 
ist die obere link e Eck e des Stabdiagram m es.
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